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« Dr. W. H. BamvelLs der eng 

mit der GEIW der Stadt Ovloans 
verfle ist, Glied verschied-Wer 
Logen, starb daselbst- lese Woche 
nnd wurde unter dem Geleit feiner 
viel-n Freunde beerdigt , 

· Frau Louis Lehrtis, zarmerss 
frau bei Edqar, Nebr. starb an Vet- 
giftung in Folge Gimnssegi von Wie- 
iiel·-Wurst. Die ganze Familie wur- 
de davon krank, decli nnr die Frau 
mußte sterben 

llin die zerstörte Platte Nivcr 
Brücke bei«Fre1nont wieder aufzu- 
dauen, wird cis ndtliig sein, dnsz der 
Staat Illebmiitu den Dodge und 
Smmdercs Eonntiess Hilfe qewiiljrt 
Die neue Brücke soll timan kosten. 

Tie Stadt Linculn wird nxn 

sWU reicher sein, sobald die Llöpkldls 
tmqu der L Etmsze weit von dei· 
sle Straf-e nach dein Wnnla Fried- 
lioie vollendet sein mit-d. Die Fried- 
lsoix Behörde bezahlt niiniliclk dem 
Ton-tm die Hälfte der slusten nnd 
Der Etadt 8000 obendrein 

Eneriif Quer-ji von Unteoln er- 

hielt IMM- iiir Ergreifnng der IT 
Morde- wd sen» sin— ern- 
decknnzx derjenigen, die Waisen nnd 
Tnnaniit in dasj- ;sncl,itlthi zu Lin- 
coln geschnittgnelt haben. Bi: jetzt 
lnit er daci Geld noch nicht um«-nom- 
inen 

·« Die Arbeieer des Staats Jn- 
gemeur Price in Lincoln sind eifrig 
damit beschäftigt, die durch die Hoch- 
flnth demolirtsn Brücken auszu- 
bessem Pläne und Bekchnnn n für 
neue Brücken zu machen und e übri- 
gen zu untersuchen Die Kosten fin 
unsere Staat sowie für eitMcUe 
Colmties desselben werden sich hö- 
her stellen, als man anfangs dachte· 

« Claxlepz lle » Mitinq von "«Plallstäenlh, sähe-! wurde von dem 
der-lägen Distriktsgericht wean Bi- 
gamie zn 1 bis- 7 Jahren Jud-Ums 
bei schwerer Arbeit verurtheilt Er 
hatte lenken Februar Frau »Bei-wo 

chcktjus gehe-immer zum darauf 
kam es heran-J, daß er in Lineoln 
eine Fratk nnd :3 kleine Kinder hobe, 

denen er einen Theil feine-J Vle 
diensteii sende. 

Rade an Ajqu werden die Me- 

jten für Lanmfcxr Co, hemmen, nin 

die 3 Mörder wieder enmtfaknrn 
welche vor einige Zeit dem Juchts 
non-is m Mitteln entsprkkngem nach- 
dem sie :l Bemnte getödtet nnd l 
Fclnver insrninndet halten« rllnszxsrdem 
lpatder nnsdntldiqe nunku Former 
Ren Vlnnt lnn dieser Illcenfxlxknjaqd 
sein Leben lassen müssen Eine tran- 

riae Eoifode in der Geschichte Ne- 
braska’s. 

« Der Commerelal Elnls in Lunt- 
lm lmt sich bereits einen Erim-klug 
der U. P» Bahn, eleqant ansznsstattet, 
aus n Wagen bestehend, fiir den L. 
Juni gesät-them Inn· mit dein üblich 
Ceremoniell durch Imm, Missouri 
nnd Nebraska zu fnlmsn nnsd in ver- 

jchiedenrw Städlen sich sehen zu las- 
Jen 26 Musiker werden den klug 
begleiten, Zacan Glocken und andere 
lniibfche Geschenke und LIniizeichnnns 
gen werden den Eindruck auf die lie- 
be Juni-nd nicht verfehlen 

o Eantnxl Hornes-, stttuinessthin 
ket) nnd Eigenthum-I Vertanfer in 

Entalnd Grün-der der Cotner Univer- 
sität und Bewohner jener Stadt sen 
vielen Jahren, fu«-O plötzlich inc Han- 
sc feiner Schwester-, Frau Max-le 
Barnett, an Herzschlag im Alter von 
W Jahren. Ter Verstorbene lebte 46 
Jahre in Omabm seit dem Jabe- 
tstiii Er war für dass ltöltere Erzie- 
lmngswesen lehr interessirt nnd gab 
sein ganzes Vermögen für die Grün- 
dnnq der genannten Universität 
Seine Gattin nnd ein Sohn überle- 
åsen ihn. 

c 

Eint Mann todt nnd Eigenthum 
im Werth von MWMOO vixan- 
das ist das Resultat eines in der T. 
F. Strand Eo. Fabrik entstandenen 
Feuers zu Omaha. Man nimmt an, 

daß durch den Funkenschauer einer 
Missouri Pacific Lotomotive dasselbe 
entstanden sei und durch die Explosi- 
on von Hunderten von Gallonen 
Ost-spürt und Oel, welche in der Fab- 
tit aufbewahrt wurden sich ältßCkft 
schnell evvbreitet habt-. Versicherung 
ist nur Is,000. Der Holzarbeistek 
John Lausterer ist das Opftsk dieses 
Feuers. Er sah das Feuer. eilte in 

, den brermnende Schimpetn nm sein Arbeit äth zu rette-m nnd am 
in den mmen unt-» 

——1 

« Der nahe Hang, Elias Eo. woh- 
nende alte Ansiedler Ulwa EPP 
lft im Alter onv 80 Jahren nach 

langer Krankheit gestorben Er hin- 
let-läßt 8 -ölme und 2 Töchter-. 

« sn der Konnt-L Memorial 
Lucherischm Kirche zu Omoha wur- 

’dm am Sonntag Palmarum 237 
Kinder konsimrirt, vielleicht die 

sgrößte Klasse von Konfirmanden in 
Nebraska 

F Der läzjälnine Sonn des Thos. 
nenneko in Hausen wurde durch Zu- 
fall in sein linke-«- Bein geschossen, in- 
dem seinem Brrndr dsr ihn begleite- 

»tc, dik- kslinti Plötzlich loquinq. Dlt 
Frone lmx den zinalnm in Bello-u- 
;lnnn.. 

Dass Tinnnnso Orchester nun 

JEWAAU nnd der zllkundelgisolm ciws 
swn anlm moran unt 22. nnd Ess. 
sklnril inrc Frühlinqu slonsz zu 
anlm geben Lichtwan lwcnklnjjis 
Heller Musik nein cm soltksncr Nemle 
den«-. , 

mank Ban. s. non Binsen Bon) 
der sune LIcntthr gegen die Llngtlst 
Joe Tcalwnszs vertiwidime und diesen 
erschuf-« ist gegen Stellung von 

sllllllj Vilrgfclmit lnsz znr Zeit seine-J 
Prozesse-J nnd feiner Haft entlassen 
morden 

i « Montag dcn l. April stanb zu 
JColnmbus in feinem Heim Christ- 
ischuln Der Verstorbene war eine 
ictngelehenm anfrichtiaes Persönlich- 
;keit, desien frühes Hinscheiden von 
Allen aufrichtig hetranert wird. Seit 
Eetiva 1 Jahre war er inaaenleidend 
HGeboren 1815 in der Provinz Bran- 
denburg kam er 1858 nach Amerika 
snnd lies; sich in Wisconsin nieder. 
1870 kam er nach Volk Co» Rebp- 

«nio er fortan ans feiner Heimsriiite 
wohnte Vor 4 Jathu zog er in die 
Stadt Eolnmhns Seine Gattin 
ging ihm bereits im Tode voran Es 
überstehen ihn 2 Kinder. 

« Während sich die junge Schwe- 
idin Mabek Swmison in cmaha in 
Begleitung ihrer »rein-bin ans dein 
Heimweg befand, sprang ein Kerl 
ans sie lo: nnd versuchte-, ihr die 
Dandtaians in entreifzen Da alter 
ragte sich in der Brust der jungen 
annsdin der Trutz ihrer alten Vot- 
iahren, nnd in iniiiiniqem Schlage 

»auc- holes id traf sie den Siinnhacken ih- 
ie-: Mem-ers init io1.··i--ri.5,seitigkeit, 
dass dieser der Lange nach zn Boden 
iiiirne Doch er raffte sich anf nnd 
machte einen weiteren Anwiif anf 
sie. Alter wieder sank er, von knis- 
tiner Faust getroffen, zn Boden. 
Dann erst l)"elt er eis siir germlsrih 
i..« n Seil in er Flnrht Fu furiten 

« Eorener Birmeritaii hielt lenktl 
Woche eine Untersuchung ah betreffs- 
der ,Tode.-5s urfclie de ? Lein-Z -V110r 

nnd ieiner »rein in Wahoo, Nebr. 
Linn-Lichts Tisiercnzi soll die ilrfadse 
davon sein, dass heide El)elente, die 

seit Jahren dort wohnten, vor :; 

Wochen snii getrennt haben. Die 
»Man qina in da-: Thaan ihm Nel- 
Eisen Athen usiieix nahe der Stadt 
ivolnthait. Als sie wenige Tini-s dar 

ianf niit ihrem Reise in dass 
XII-Tant- ilnesj lilaiien kam, nni ilnen 
Koffer und prsönliclxe lisieiten in 
:holen, nnd sic bereits-s wieder Alls 
dem Wagen fass, ries der Eheinann 
iiie an nnd sitz-eß ihi eine mmcsl in I 
Gehirn Darauf tödtete ei iiih selbst 
Editkch einen Schulz. Er hatte vorher 
III-Un von der Bank almelmlen 
doch fand man ern seiner Person nni 

-Ssl,.p0(). Man alanbi, dass er die frb 
ilenden 81,000 versteckt habe. 

kllamnond H. West, demokratische- 
jnnd llnabllijnqiam Volk-I smndidal 
;fi««· Staats- Eenalor dcssz 18. Senatoi 
ricsllisn Distrile» Ball Sonn-ins ein- 

zziaer dontokrratisclzer nnd llnalinans 
Hainen Voll-J Mundidat filr Staat-is 
Z Zinsnton 

Wiufikld Jones sagte zu Waflnsen 
4tun am 5 April folamdesrs: 

»Es qilyt malu- einaoborcms Deut-- 
schl- in den Ver. Staaten als irgend 
eins andere Isaria-kahlij ausgenom- 
ntan Personen, sie in diesem Lande 
geboren find. llntrr Bezunlmbnns 
Auf den Consnd von 1910 lebe-n ln 

dcfn Ver-. Staaten 2,«lsl9,20ll Deut- 
sche ausländischer Geburt Die Tent- 
schm überrtreffen alle anderm Na- 
tionen an Zahl in diesem Lande-. 

Von 1821 bis 1870 trugen div 
Eittqcsboresmt von DwMckilmtd, Groß 
Britannicm Jkland, Standinavitsn 
und Canada zusammen wesentlich 
9-10 aller Eingewanderlm ln dic- 
5cnt Lande bei. aber seit 1870 bot 
ihr Verhältniss zur Tobak-kahl bestän- 
dig abgenommen etwas mehr als 
US für 1871-——1880 bis zu 3-4 für 

—---- « 

1881——1890, etwa 2X5 für 1891—-· 
1900 und inn- ein wenig mehr als 
1X5 fiir 1901«i910.« 

Ia diesen Tagen in des-m vie-It soviel von Deine Rule die Rede ifs 
macht sagend-.- Geschichte von ifk 
schein Humor die Nun-de in eWUschR 
Blättern Jn einer Gesellschan in 
Jriand brachte ein Arzt, ein eifvigek 
Unionift, die Rede auf sein Lieb-! 
iingstlieina Honic Nun-. mäch kann 
es beiveiien«, sagte ei, »daß das irisl 
siite Volk nicht iseii iiir Honie Riile 
iii, da seine Etireiiiiaftigkeit zu 
niiinscheii innig läßt« »Mut, he- 
iueiien Sie e—:-«, riefen alle sinnre- 

iieiiden »Schön Fels praktizirte 
»si«i«ilsei« in einein Liiveiterviettei. nnd 
imm- inier tiiii iriiche Patienten in 
neun-n Biictiern :Ii"iiii, iviiii glauben 

--’ie. wie viele Von diesen Patientle 
iiiiii iiieiii Qui-umt- zieiiindi iiiilieii«.-« 
I Tiics kennen iiiir nicht wissen, 
Eimer mik- merdsii ei- Jiilieii qlullbclh 
given-i sie e—.s iiiiieii«, erinnerte nian 

F tnn »Mir zelni!« sagte DVH 
Teile-i iiiii Betonung nnd jiiis sich 
i i·iiiiiiiitiii·eiid iiii itreiie inn, »Oui«-U 

;.:ie inni) iiieiiere Beim-ins odei niie 
Inmlleii Eie dass ei«t1iii«i-ii·.-« »ich 
Hiiiiz eiiiiinti«, ernnderie dei- Mann 
Wer dein Tettur niii eifrigiien wi- 
dersuimiseik »O: mai-en inn« iiects Heini 

Eva-i iili den Hund«-i Patienten, die 
HEic behandeln-in ani Leben geblie- 
;l!eiif" Lir hatte die Lacher iiiii seiner 
Bette 

l 
I 
i 
I 
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Also Telegiit dco fünften Distriktck 
Franc T. Hinauf-in 

Herr Enkiiiioii von Cliiii Seiner- 
der darnach strebt. diesen District 
bei der deiiiutmtischen National Firm- 

Iventioii zii vertreten, wurde in ClaU 
Sonn-tu geboren nnd erzogen. Er ist 
durch inid durch fortschrittlich, ein 
treuer Iliiiiiiinieit Herrn Viykmstn 
und noan kann von Ihm zuvrxncheuaj 
Linie-« daß igx cis-an fortsaqrittlichcu 
Kondwatcn nnd Ptatfomn in Balti 

Inton- kämpfcn wird. on ein«-n- Visie- 
fc an seine Freunde drückt er Per- 

«fönltcln-n But-Um für Clmtnp Clark 
oder Woodrom Wilson ans als- dies 
besten Männer-, «q--"(smnet, dac- demo- 
kratifsirc Banner in Ins-: 3n trugen, 
Inn-» nnvmristc icxn erste-I Verspre- 

««,j.:-n daf; dxc Wulst decs Tiitriktis ihn 
gnndoii suii un mijsjdeinialcn Vor- 
WL List I«Wi."l«t nickt In nkclnsssinnntcn 
Flnisdkijcksn in d r Hur progrcsfidcn 
PZAUEUIUL dy- IILL inknksict nn fu«-Jn- 
-1E3«k«u,1r.ssjix« 1;i dick-In Tjstsill 

—— « 

Ncln m den Wahlen am M. April. 
Inn lmzst Djsx Primär Akkahlnh bei 

Jocldnsn Juc- dje Männer Euren 
FLTJH Okm a Essen-n Mund vLIsfijmntk 
Innh:, W Hunnen-« 

l Zehn Mönch der bekannte 
EGwshiindler is Kaser starb in fei- 
lttem Heim zi- Broollyn, 74 Jahre 
alt. Sein Nachlaß wird auf 28« Mil- 
ElW asschäsl 

Der ehemalige New Yokler Eis- 
thitg Chris. W. Miit-Be der kürzlich 
olkqniaeblich todtkranker Mann vom 
Brust-denken Tast, aus dein Zuchthaus 
sc zu Atlanta begmdigt wurde, befin- 
det sich jvlzt mit seiner Familie in 
Floreti.3, Italien nnd womit in 
Grund Hotol Es instit ilnii selir ant. 
Yes bester Gesundan cisrisul ist« 
lich seines Leben-I iind fisiiiisr gestoh- 
lenen klslillionisii 

Bei der Pritniiknialil aiii iiiiilistcn 
FAMIL- xuisisden die dlitiiiililikiisiiss kin- 
schx Tini-ists isinen Xioiignsfzxtiins 
dichtcil cnuiilileii Wir denn-in das; 
W. :’l. «!.Ti«iiicc, Oall Conniiisz minds- 
dat, iiunxiiiiil meiden sollte nnd die 
AlkiisitlLUJ iiiid, das; cis qisiilixslnsii wird. 
lWiiii Ins «"."iirkiisi- dieses Liuiiittiiix 
Ihrs ’l·-’1:«l:st tlinn. Ader-.- Bai«tuii, sein 
lialiptiinlsslnljor Rivalc ist fein VO- 
Ilkohtlcs Dieses Euiitily·—:-. Er eignet 
liin l«-.-:.: Eigenthum nnd lnit leinc 
ZICUPM int· Jahre noch sioisisicnisr 
VVMOIL Zusican lnit Oel-i Pliuie Is; 
Hain-i- nne-« iiiiis sit-wohnt Feine 
Faiiiilt.s lism biet-. Ei- isi Einen 
thilniszs Besitzer nnd Steuerzahler 
hist iiU lnit sitt-J fiir diese-J Ge- 
Mclimnsnsii gearbeitet Er ist iin :’lll- 
gisiiiisiiiciz lnslmnit alci nicit besser be- 
fähigt iiir die Etislliiiiih nnd iuii« hof- 
fen, dul; Jeder tlicpiiblikanor ini Conn- 
ttz·s.-—5 zu seiner persönlichen Zehe 
nutcheii wird, ain die-fein Tag-»O zii dism 
Stinuiiliiinsn in iiclnsn nnd flir Herrn 
Prince in stimmt-il Hall Coiintti ist 
zu diesem Amte berechtigt, nnd iuir 

hofft-in Odri- Prinisis wird noniinirt 
weis-den 

F —--—.- 

Der deutsche Bundestatls geneh- 
m gu- mn Donnerstag die ihm am 

IT Wäjcz zugegangeuw Vorm-Am 
süchcrscäkkxmq des MS undder 
Marine Das neue Gesetz&#39; sieht eine 
Vcrltlshruug der Frivdcnöftijkfc des 
Otwis um Zimm- :Ukmm vor, ncsdst 
Zäuffmm »Juki«- ncucr :’lt«1IM«lOI’PLs 
an M- imn.;i.5jiss.ixc11, Dem-. rusftidim 
Nunm, außerdem klcinsru Bwfkärs 
knuwsx lnsi den såjchikidw und Dauer-i 
sein«-it :«lt"tm·s.st"urus:s. Ins :U«&#39;iu·jiusvoe·- 
LU« nisdinkn Die E«-lidilm:m der Bric- 
chiiismrfe um n- 75 Liftztms und 
Its-« :!Ic’annsktmftm jährlich lsiizi ftp-ZU 
Muc- ch· fclxon im jetzigen Muth-n- 
L« i; isorqcirlwtustc ’LI-01»s1kjt«t"1inq. Füt- 
Dt Issarims mit-d scmw ein :1n"11et«cs;s 
Z iUslnjchisi-««1-.«id;nmdcr qcsusderh um 

u- is nu-( Intu- ISUH drin umk- 

ijrixnichist und jun-i umk- UWHW 

HLI w find. Ins M«ln-.m--.1k1s.k-H htm- 
ssis !i-si.1nscn im uns ALLE-»Aust- im 
tax «:i’«rn, us d WILL-U s « im uside 
itxs ««.,1m·: von da Jsiz l«c. lksxss Hist 
li.i Hgssjmknnu 

VII H. TH( ))l PHUN 
Detnosrntiidnsr dinndsdak sur 

Iler. Staaten Henntor 
Yrimiirmnlxl Ig. April 

Eckseinlesen findet 
große Beifall 

Etwas 000 steht-en Theil 

Der Bau geht nich vorwärts 
—0— 

; getzten Sonntag war der Tag der 
schytetulegung der neuen Liedercranz 
isJallkx Pünktlich- O Uhr, 30 Minuten 
Nachmittag iboqcmn die Feier-. star 

Isidjeh »Kommet di: Bau siomit«-:, 
iufitllte die Pflichten einei- stumm- 
;:ien »I.I«’eistct: und spzach zuusi in 
Deutsch iibkt dut Zweck der ACICI 
Jud des Verein-is. Nach einem Gesang 
I :I.I«’änn(s1·(imrji folgte Richard 
VmchuL Präsident dcis ’I’elcin—3, 
M die Ohjchichtc desselben ctzähls 
Ic, Die wär it letzter :I«’Ununcz: dieser 
;«-jtun.1 den Luser bereits brach-text 
uc :l »Hu der WARan sui die ge- 
n-)-««·isi:, m unser-or Stadt deutschen 
"«)«·s«111,1, Disutsclrc Eumctvkn TU Usik 

nd Wol lfchaftliclxc Famil-Hi Expl- 
IIIlsl XII-ZU Zu Uflucp ,Ik««dnc1- lutes 
mh Tun Iams hin, Dai; insjnrcm dek- 
:.-1:1«-:: tu sank-H die Der Von-in tsc- 
s1."ln, 5 Ehepaanh txslicder desselben, 

Hin-c qoldenc Hochzeit gefeiert hat«-It 
ilIkuuur Nimm bracht-c in feiner REF- 

ch zum Aluisdrnct dass- freundschaftli- 
;(«l«e, briidcrtiktks Verhältniß diprcss 
Bereis zn allen anderen Vereinen 
dieser Stadt Als »Die Wacht am» 
Rhein« sollte er stets dastehen, dann- 
würde er zur Besserung des bürger- 
lichen Lebe-ni- und des bürgerlichen 
Fortschritts- dasis Seine thun können. 

- Nach Merncaligem Gesange muri- 
dO eine kupferne Blächsa gefüllt Init. 
Dokusueutmk in den Eckstctn gelegt-» 
nnd Letzterer durch Herrn Georgej 
Urick an Ort nnd Stelle herabgelas 
sen. Dom-sit endete diese schöne, er- 

nebende Feier, der 1500 Leute bei- 
molmten, und die nocls lange im Ge-« 
dächtniß der Deutschen unserer Stadt 
leben wird. 

Der Kasten im Eckstein enthält fol- 
sqende-:-: 

:’l.l)sklsrift dass ersten Ilswtotollss snit 
Angabe der Wnütndsx nnd etsn Stoll- 
stitntiun da-: Liedutmnz. Vollständiss su- LIIsitqltedu site des Vereins ant. 

1I.:’lmil, 1)1» nnt Alma-be dets 
,Etl:enfnimen int da-: neue Esselniudics 
Wind dek- Mit-»in edel de-: Dann-n 
ELClnlch Lisn d.t :I." italiedet dei· Da 
Futen Chors-. «-:’lneiz1erkk Oel tdld«! 
kndtn J. April, ISHL. Tniln Indem-U-! 
dont tnnn .·-. Blut-Eh Wis, lsdnc 2!).! 
Juni, list-T nnd dont 27 April- 

zlktlsl Entnnstjxst ’l.kt«o«,n«ninne allzu-- 
Halten in Nmnd Jsslnnd lsdfl lsss 
’«.n; ISNT nnd WH. snnj Bilder 
sder ersn Intenside du ns."1nn Onllei 
Bildt Tie Tnnnn «-;- Tetuknisx sitt « 

lssn du« ern-O Lssnsenlndttnti nnt Osch 
thin: Las Bnn muntre tw- Der alten 

Halle- Tags Vle der Eqnzsur nein 
use-tin Ersten-Heu Tus- szld dy-) Tit 

« 

"nten:l«ur-:i. VIII isnis Plattdeutstlseth 
Denn Bild d.t-:i ersten Ball Sonnty’ 
Sen-T Hause lfII In Den neuen Heut 

lTUnse AND da-: klc -,««.».1.l«·t inwieer 
Yfmzxuz Wand «’.—.-.itilfs« Wild dass 
Post Hehsjnxe Bild de itgtdtiule Vil- 
lsknhess Jnnsi Pf Des drittens 
sinnst luunt (-l.ssi..,- Linn-n Ltildf 
der stndtisclkeu Wasse!«11e-«te nan 
Cletillltle Luft «.&#39;lt·l«.:;’:.. Wild Ort-II 

«Z.·lsnl&#39;.!.tn·.- tLudgs Insel« -.1s.«.;ennl1e1 
Edeln Lieder-trats; Wild der Zulet- 
snhrjl kmn ist-nnd Erlaub-. LIEle der 

cllsntctkitnen 2:’es«tstj ttxit der llnsen Nu 
"i:i·;n« dls fli. ist-. «LT-.s.-s.·lnedeue erten 
nnd Patuenle.e tust-ers der esseixtli 
then Schulen Eine ;’-1u«le1«1«’0!10 det- 
lennd Island glatter-saher Lsszsne 
Ansahl Lidertrnnz unwert nnd 

HTheater Pmnrannnm Lumhn Tribu- 
ne nein L’-. Aust. unk- lT. Llnzn tUl l. 
Geschichte neu Ball Its-nun sit-schrie 
lten non Wut. Stellen. Indern-»dem 
Zenneuir von l. JWL IWIHU MW 
Preis-J Inn-n r-. uns-A 

Folg-end ist die elnlpmake nun 

»Den List-or Roesen 
Wir sind heute uersaunnelt Im 

Ehren- dek- Deutschthntus Grund Jst-- 
latstd’s:s, nnd zu Ehren der alten Mil- 

Vieder die vor L) Jahren den 
rundsteiu unsere-I Verein-I Unken- 

denn wir lege-n heute den Erkstein 
für nnler neue-J nnd schönes- Denn. 

Wir legen heute den Eckstelu 
für eine neue deutsche Halle, die 
IUAIVsch Als ein Monument; dienen 
soll für die alten, deutschen Montere, 
und als ein Monmnent für das 
sämmtliche Deutsclsttltum von Hall Co- 
, Es sind gerade 41 Jahre nnd auch 
tm Monat April, als die ersten 
Vacksteine für dass andatneut unse- 
rer alten Halle gelegt worden uusd 
wir alten Mitglieder sind mit der 
alten Halle alt geworden und haben 
wohl unsere vernnilsaten Jahre und 
unsere schön-sten- Taqe im Alten Haus 

verlebt und können in Zufriedenheit 
sagen: 

So lebe wohl, sdu altes Haus- 
Wir ziehen vergnügt von Dir bit-Ins 

Denn im Menschenleben blüht 
Die Jugend nur einmal. 

Und wie schon oft gesagt und ge- schrieben. der Jugend nghört die 
Welt. und sole unser Liederkmnz Ber- 
ein in der Zukunft ein echt deut- 
sches Verein bleiben. Diese Möglich- keit gehört unseren Jüngeren Mlts 
glieder und wir hoffen und wünschen 
daß unsere jungen deutschen Mitglie- 

.der die in späteren Jahren die ZW- 
-le desj- deutschen Mannes und 
deutsdsen Frau hier vertreten müss« 
Dslfx die dafür fernem dasz auch hun- in dieser neuen Halle die schWU 
deutsche Sprache stets gehegt und 

nepfleqt werde unsd die deutschen 
Lieder erschollen mögen, und daß 
unsere nichtsprechenden Mit-glich 
sich der deutschen Sitten annehmen- 
nnd lernen Inn-Es rechte deutsche GE- 
Iniisthlichkeit ist. 

Tie Aussprache non Herrn Richard 
Nuehring ist etwa-I .,u lam, und in 
ihknuqel neu sieit können nur e—:s nicht 
einer-unsere 

« 
»Meine Matten-« Es giebt wohl 

tnnin ziuei Worte in unserer Sprache- 
Ye zusammen gebraucht eine solche 
gnllevon Bedeutung in sich tragen, 
wie diese. Für das Kind im zarten 
Illter bedeuten sie alles iin Leben. 
Uni- die Alten-eine heilige Erinne- 
r·niig.· Wir können niemals dem Ver- 
haltnisse entwachsen, oder es übekkoins 
nienz welche-J diese beiden Worte dem 
menschlichen Herzen so theuer machen. 
Herr N. J. Heiland, 604 Columbia 
Rund, in Dorche«ster, Mass» erinnert 
uns lebhaft dar-a in einem Briese an 

Hrz Peter Fahrney öd Sons Co. in 
ulncagiy Jll. Er schreibt wie folgt: 
»Ich erhielt eine Flasche Jljres Al- 
penkriinter von Herrn Jolni E. Ja- 
colijon in Bostom nnd sonsdte sie an 
meine alte Mutter in Nonne-gern die 
krank nnd siech war· Ich habe gerade 
Die Freude gehabt, einen sehr ermu- 
ilngenden Brief non ilir zn erhalten, 
in welchen- sie inir mittheilt, wie sehr 
ihr der Illlpssnkriinter . unt vgl-than 
lnir Bitte lassen vZie niir missen, wo 
ins die :I.Ii’edi;in in Illorinenen bekom- 
nien kann. da r—:- Viel bequemer fein 
niiirdky Idenn innn sie dort e!&#39;ll01k&#39;s’kl 
Quinte« 

Äsornikzs Illlnenkriiiner beweist fei- 
ne Winndnisit lsrnmenden Gewide 
ten schnell nnIer allen Olnnnelstsstrd 
ilsen, nun der liesteiirn liish sur käl- 
Tesiksn Jene Lil- lnnn in niein allen 
IHIHDHFH Ost Ordc Urlll Li.lllll Tilglllltcll 
zwwwk nisrdssk Wegen nähele 
Ullnilnnsi irlneire man nn: III Psp 
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Nur nnd nxsfc Tnkxntnit 
si:::«s.-Ikk MICH, im« Das-- WHJrijsxln 
1,«---:, Un O-«;: L «1«-1Lss»!ks:.sn zwän- 
s«::t.-..si«;: H.:?. :».I«’-I«»;D»««ii jn Odhlnns 

ZN 1« lllcunkr nunnxxun muri-.le 
sxsiix Lust kiixxxi cx :;"ki-: i:iL«-.,1if.l- In 

"It:, Inwiixw zinsxmkxidqn 
I .. «- xs »- ». : .L.Xs.:.«12, Hut J-! bekann- 

·jnx!: Nun-JEAN mit LWLUAEIU Cim- 
t"·! .nI-:!) l.jn«scrcr Kixxdiiinsn m: Ader- 
1s.,«r!nn1ntn1 daselbst «1·«"s101·1n"n. ZU 
Deutschland zustmrun chn H- INZH ali- 
I«««"1ln«nu-r kennt-o Ian sein«-n Chor-u 
Ein-sinkt nnd s.:,1;n!««-c:-.s Dafan lngs all 
Un CAN Or nun Ilssnnlwd Duis Lyk- 

Insr ·x"I««-«I;!-.»i.n.:-.n.s-iits nnd der 
·:L.««IDnI-»sn. an XVI-le- isincr UNka 
Einen urnspnjc or jxch eins-d AND-ZU 
Ä-"u111ks’««."js nim Ekel»I.Inn-n!1«ksm«:s. 

Art-d Ex«l)n—-siv1·, der nnszs dem 
Juchtliauis 311 Lincoln kürzlich .ent· 
»Um in wieder !,1n«iikfuvln«c1cl:t mor- 

dzn Oinr Rmn hat jlm überlistet- 
0 .«I« t«k:11111n11;ljd; nnn Hause der FMU 
Ljnsl M meqnp nnd twt Inn Essen- 
cns guts cis klnn nnd toleplwsnto 
un die Beamten des ;311cl)tlmnses. 
Tromanin tut-ten nnd fanden don Enk- 
Ylohisnun bei einem Nachbar der ge- 
imnmksn Frau. an Aman män- sei- 
ne Strom-it zn Ende changvm nun 

znnfz er link-gei- kunntan 

Ein Fleck-meinsgunqsmittci. aller- 
dings nur für den Sowan haben 
wir in der Tomatc. Ihr Saft ent- 

fernt aus Mißmn Vamnwolls und 
Leim-Waffen Obst-, Eisen-, Wein- 
und sogar frische &#39;Tintenflecke. Man 
schneidet die Frucht auf und bestreicht 
damit die betreffenden Stellen. Nach- 
dem die Flecken entfernt sind, wird 
der Stoff in kaltem Wasser ausge- 
waschen. 

Koketterie ist nicht immer ein Kä- 
dert manchmal ist sie ein Sims- 


